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Workshop: 
Studioblitzlicht oder wenn´s ein wenig mehr sein da rf... 
Studioworkshop von und mit Hedler  
 
SEMINARLEITER: ��������	�
���
���
����
 / Fa. Hedler 
Lehrbeauftragter, Fotograf, Entwicklungs- und Werbeleiter der Firma Hedler Systemlicht 
 
Wann:   04 bis 5 April 2009 (Zweitagesseminar) 
Wo:  tanala Foto GmbH – Jungfernweg 33 - 47799 Krefeld 
Dozent:  ��������	�
���
���
����  
Dauer:  2 Tage 
Kosten:  249,- € 
Teilnehmer: max. 14 Teilnehmer 
 
Im Preis enthalten: 
- Model 
- Getränke 
- Snacks während des Tages 
- Bildbesprechung 
 
Sie sollten eine eigene (Digitale) Spiegelreflexkamera mitbringen. 

Studioblitzlicht - flexibel, leistungsstark, professionelles Werkzeug, mit dem sich jede Menge kreative 
Ideen umsetzen lassen. Ok, die Ideen sind im Kopf, die Kreativität will raus, nur - wie setze ich jetzt 
mein Studioblitzlicht entsprechend ein? Welcher Lichtformer macht eigentlich was? Warum gibt es von 
Softboxen eigentlich soviele unterschiedliche Größen und Typen? Was ist mit Reflexschirmen, taugen 
die auch was? Und hey, was ist eigentlich mit Metallreflektoren und Snoots? Brauche ich das wirklich 
alles oder reicht auch weniger? Fragen über Fragen und im Internet findet man zwar jede Menge 
Beispiele aber oft keine konkrete Antwort zum Lichtaufbau und den verwendeten Lichtformern. 

 

Um die Präzision der Leistungssteuerung von Studioblitzanlagen voll ausschöpfen zu können, 
empfiehlt sich der Einsatz von Handbelichtungsmessern (klar - mit Blitzbelichtungsmessmöglichkeit), 
damit gelingt dann sehr schnell die ausgewogene Einstellung zwischen den einzelnen Blitzköpfen. 
Doch keine Angst vor diesem Werkzeug - sie scheinen komplizierter als sie sind und hat man sich erst 
mal an sie gewöhnt, mag man sie im Studio nicht mehr missen. Und warum machen wir das nicht 
einfach über´s Histogramm? Auch mit dieser Frage werden wir uns auseinandersetzen, Begriffe wie 
Kontrastmessung sowie -steuerung werden uns hier ebenso wie die Grenzen des 
Belichtungsmesssystems begegnen. 

 

Nach einer theoretischen Einführung in das Thema und ersten praktischen Tests werden wir Licht und 
Lichtformer aufbauen und versuchen vorgeschlagene Ausleuchtungsideen im Rahmen des 
workshopmöglichen umzusetzen (Tipp aus der Praxis: die Ideen sollten nicht zu komplexe Aufbauten 
oder schwierige/aufwändige Requisiten bzw. Aufbauten verlangen, da uns sonst zu viel Zeit mit den 



Vorbereitungen verloren geht). Dabei werden wir Lichtaufbauten knapp skizzieren, im übrigen eine 
sehr gute Hilfe um bei nachzustellenden Bildern das Lichtsetting nachzuvollziehen. 
 
 
Wir wollen in uns in diesem 2tägigen Workshop theoretisch und praktisch mit den o.g. Fragen und vor 
allem den Antworten auseinandersetzen. Damit es noch mehr Spass macht, arbeiten wir im Bereich 
der Portraitfotografie und testen da u.a. Metallreflektoren, Softboxen und Aufheller und betrachten ihre 
Wirkungsweise. Wir werden in kleinen Gruppen mit Model und viel Licht von Hedler Systemlicht das 
Diskutierte praktisch umsetzen und dabei den Einsatz und die Steuerung von Studioblitzlicht 
kennenlernen. Wir empfehlen, dass die einzelnen TeilnehmerInnen mit ihrer eigenen Kamera, die über 
einen Standardblitzschuh oder Synchronkontakt verfügt, arbeiten und ihre individuellen Ergebnisse 
am besten auf einem eigenen Notebook überprüfen. 

Da wir im Bereich der Portraitfotografie tätig sein werden, werden zusätzlich Tipps für den Umgang 
und die Arbeit mit Models gegeben. Darüber hinaus: jedes Gesicht braucht sein Licht oder anders rum 
- schmeicheln kann man auch ohne Worte. Wie das geht und welcher Lichtformer sich für welchen 
Schmeichelgrad besser eignet wollen wir ausprobieren. 

Referent bei diesem Workshop wird Andreas Kuhn, Studio- und Werbeleiter bei Hedler Systemlicht 
GmbH, sein. Dort zuständig für die Bilderstellung und -bearbeitung, leitet er darüber hinaus etliche 
Workshops und Livepräsentationen pro Jahr zu den Themen Studiolicht, Farbmanagement sowie 
RAW-File-Konvertierung und Druckvorbereitung. 
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